
 Rassegeflügel Schweiz 
 

 
TW-Protokoll Vorstandssitzung 01/11 
Mittwoch, 26. Januar 2011, 14.00Uhr 

Business Restaurant Baulüüt im Campus Sursee, Leidenbergstrasse, 6010 Sursee 
 
Beginn: 14.00 Uhr 
 
Anwesend: Martin Wyss (Präsident), Jean-Maurice Tièche, Ursula Götz, 
Walter Gloor, Peter Gütle, Hubert Schönenberger, René Schlauri, Gabi 
Maurer (Protokoll) 
 
Entschuldigt: P. Buess 
 
Begrüssung 
M. Wyss begrüsst zur ersten Sitzung im neuen Jahr. Nach einer in vielen 
Teilen erfolgreichen Nationalen in Züberwangen, kehrt für dieses Jahr 
etwas Ruhe in die Verbandsanlässen ein. Am Samstag, 5. Februar findet 
im selben Lokal die POK statt. Am 7. Mai wird die ZOT in Zollikofen 
durchgeführt. Über das Wochenende vom 17.-19. Juni findet in Cham die 
Delegiertenversammlung von Rassegeflügel Schweiz und Kleintiere 
Schweiz statt. 
 
Zurück zur Nationalen. Vieles ist gut bis sehr gut verlaufen. Es hat aber 
auch Punkte, die verbessert werden können. M. Wyss hat den Vorstand 
und das OK gebeten, positive Punkte und Verbesserungsmöglichkeiten zu 
notieren. M. Wyss schlägt vor, eine separate Pendenzenliste für die 
Nationale zu erstellen, wo die pendenten Aufträge notiert werden. Dafür 
kann sie auf der regulären Liste entfernt werden. 
Beschluss: In Zukunft werden 2 Pendenzenlisten geführt, eine für 
Nationale Ausstellungen und eine für die Arbeit im Fachverband. 
 
1. Protokoll der Sitzung 10/10 vom 22. Dezember 2010 
Beschluss: Das Protokoll wird in der vorliegenden Version genehmigt und 
der Verfasserin verdankt. 

 
2. Pendenzenliste 
Pendenzenliste wird besprochen und aktualisiert. 
 
3. Kommissionen und Ressorts 

a) Präsidium 
 ● Ablauf POK, Referate 



  

Protokoll VS 01/ 2011  - 2 -   

Am Morgen findet das Referat von Martina Frei, Chefredaktorin TW zum 
Thema „ Umgang mit den Medien“ und anschliessend das Referat von 
Cyrill Weber, Versicherungsverantwortlicher Kleintiere Schweiz, der über 
das Versicherungswesen von Kleintiere Schweiz orientieren wird statt. 
 
Das Referat von M. Frei wird cirka eine Stunde dauern. Sie wird es in drei 
Teile gliedern: Selbst Schreiben für die Medien / wie schaffe ich es, dass 
mein Bericht in einer Zeitung abgedruckt wird, wie gewinne ich 
Journalisten für das Thema? / Was muss ich beachten, wenn ich mit 
Journalisten und Medienleuten zu tun habe, zum Beispiel für ein Interview 
angefragt werde? 
 
Nachfolgend werden die Traktandenpunkte der POK mit deren 
Arbeitsaufteilung besprochen. 
Die Powerpointpräsentation wird besprochen und Ergänzungen 
angebracht. 
 
 ● Ausschreibung Stv. Redaktor Geflügelredaktor 
Die Ausschreibung des Stv. Redaktoren ist in der TW erschienen und auf 
dem Web aufgeschaltet. Bis heute sind keine Bewerbungen oder Anfragen 
beim Präsidenten eingegangen. 
 
 ● Antrag Richtervereinigung 
Der Antrag der Richtervereinigung wurde an ihrer GV vom 15. Januar mit 
18 ja, 6 nein und 5 Enthaltungen angenommen. Somit wird der Antrag an 
der DV zur Abstimmung kommen. M. Wyss schlägt vor, dass der Vorstand 
den Antrag unterstützt. Das Büro unterstützt einstimmig den Antrag der 
Richtervereinigung. 
Diskussion: Verschiedene Lösungsmöglichkeiten werden diskutiert. 
Kleinere Ausstellungen könnten die Bewertungskarten im Voraus durch 
den Organisator mit Rassen- und Farbenschlag anschreiben. Mit dem 
Ausstellungsprogramm können die Listen mit den zu bewerteten Tieren 
abgefragt werden…. 
Beschluss: mehrheitlich wird dem Antrag der Richtervereinigung 
zugestimmt 
 
 ● Mitteilungen an Delegationen 
Die Mitteilungen an die kantonalen Delegiertenversammlungen werden 
besprochen, ergänzt und verabschiedet. 

b) Finanzen 

Das Budget der Richtervereinigung wird einstimmig genehmigt, P. Gütle 
wird einen Anteil überweisen. In Zukunft muss die Erfolgsrechnung 
zusammen mit dem Budget eingereicht werden. 

Eventuelle Budgetbeträge, die von den bisherigen Zahlen abweichen, 
müssen P. Gütle umgehend mitgeteilt werden. 

c) Ausbildungskommission  
W. Gloor berichtet über die Sitzung vom 17. Januar. 
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Der Kursordner erscheint in einem überarbeiteten Layout. 
 ● ZOT vom 7. Mai in Zollikofen 
Die Themen: 
Je 2 A4 Seiten pro Referat werden für die Tagungsunterlagen eingefordert. 
Wichtig wäre, wenn die Referentin eine Liste über die in der Schweiz 
verbotenen Impfstoffe und erlaubte Impfstoffe und Medikamente erstellen 
könnte. Die Tagungskosten für die Teilnehmer betragen Fr. 30.-. 
H. Schönenberger wird die Varianten, wie die Bewertungskarten mit 
Rassen- und Farbenschlag aussehen könnten, für die Tagungsunterlagen 
vorbereiten. 
 
Im Februar beginnt im Kanton Bern der Obmännerkurs mit 17 
Teilnehmern. 
 
Im Waadtland findet der Grundkurs mit 53 Teilnehmern statt. 
 
Ein neuer Richterkurs wird voraussichtlich auf das Jahr 2013 geplant. 
 

d) Nachwuchs 
 ●  Mitteilungen aus dem Ressort 
Das Jugendlager Kleintiere Schweiz findet unter dem Motto „ Jula bi de 
Lüt“ vom 17. - 24. Juli im Gruppenhaus Casa della Gionventù, 6545 Selma 
GR statt. Anmeldeschluss: 30. April 2011 
Die 7. Schweizerische Jugendausstellung findet vom 20. - 22. Januar 2012 
in Wattwil statt. 

e) Ausstellungen  
● Rückblick Nationale 2010 
Jedes Vorstandsmitglied erhält die Möglichkeit, die positiven Aspekte und 
verbesserungswürdigen Punkte mit zu teilen. 

G. Maurer: 
- Top Ausstellungslokalität 
- Lüftung war optimal  seit 2006 erstmal gesunde Tiere nach der 

Ausstellung 
- getrenntes Restaurant 
- unerhofft viele Besucher u.a. auch ehemalige Rassegeflügelzüchter, 

wahrscheinlich dank der ländlichen Lage und bestimmt auch der 
Name der Familiengärtnerei Rutishauser 

 
Verbesserungsvorschläge: 

- Ausstellungsprogramm muss weiter ausgebaut und verfeinert 
werden. 

- Am Bewertungstag im Netzwerk arbeiten, damit allfällige Daten 
nicht verloren gehen 

- Anmeldung Richter für Nationale inklusive Zimmerreservation in 
Zukunft über den Präsidenten der Richtervereinigung abwickeln.  

 
JM Tièche: 

- Gute Lokalität 
- Einzeltierausstellung ist die Zukunft 
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Verbessern: 
- Am Bewertungsmorgen gemeinsame Richterinstruktion vor 

Bewertungsbeginn. 
- Etiketten auf Bewertungskarten Rasse und Farbenschlag 

zweisprachig. 
- Kommunikation an die Züchter, dass keine Farbringe beim Wasser- 

und Grossgeflügel benötigt werden. 
- Eröffnungsansprache in Schriftdeutsch 

 
P. Gütle: 

- Motivierte HelferInnen  
- Fütterungschef jung und dynamisch, hat ihn überzeugt. 
- Die Ruhe von Leo Locher, die er während der Ausstellung 

ausgestrahlt hatte. 
- Toilette war ok und doch verbesserungswürdig 

Verbessern: 
- Auszahlung der Richter vereinfachen 
- Essensbon für Vortand Rassegeflügel Schweiz. 

 
M. Wyss: 

- war eine der schönsten Ausstellungen 
- Einzeltierausstellung hat Zukunft 
- Einen Tag weniger lang offen, war ein guter Entscheid. 
- Halbseitiges Inserat in der Tierwelt 
- Gute Vertretung der Romandie 

 
Verbessern: 

- Die Vergabe des Champion muss überdacht werden, ein kleineres 
Gremium würde reichen. Die Absage des Richter WK’s am Samstag 
war richtig. 

- Sursee 2012 pro Halle ein Obmann. 
- Katalog: Goldenes Ehrenband auflisten  
- Rassensiegerpreis war unglücklich gewählt. Einen neuen Laptop für 

die Nationale anschaffen, damit nur die Daten von der Nationalen 
darauf sind. Dieser Vorschlag wird während dem Jahr 2012 
diskutiert werden. 

 
W. Gloor:  
Verbessern: 

- Katalog: Die Legende der Preisvergabe vervollständigen 
- helleres Grau für die Balken wählen. 
- Keine Dezimalstelle bei Einzeltieren 
- Mehr Personal am Abend, um die Karten zu kleben und Doppel 

abzuziehen. 
- Instruktion Kartenläufer vor Arbeitsbeginn 

 
U. Götz 

- Gute Ausstellung, Blumenverkauf hat zusätzlich Personen angelockt. 
- Fabian Schenkel hat gute Arbeit geleistet. In der ersten TW-Ausgabe 

nach der Ausstellung waren die ersten Eindrücke abgedruckt. 
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Verbessern: 

- Vom OK Personal ab 15.00 Uhr für die Kontrolle der Eingabe 
aufbieten. 

 
H. Schönenberger 

- Den Inserenten werden noch die Inserate Rechnungen zugestellt. 
- Die Spenderliste ist vorhanden, knapp 3500.- Spendengelder 

wurden vollumfänglich für die Ehrenpreise eingesetzt.  
- Auswahl der Ehrenpreis war sehr gut. 
- Bis zur nächsten Sitzung Namen zusammentragen, die speziell zu 

bedanken sind. 
- Jugendmeisterseite besser gestalten. 
- Ausstellungsverzeichnis durch das Programm verbessern 

 
R. Schlauri: 

- Einen sehr motivierten Unternehmer Rutishauser 
- Schade, dass die Tombola schon früh ausverkauft war. 
- Ideale Verhältnis zum Richten. 
- Perfekte Organisation, das unkomplizierte Publikum hat es 

begünstigt. 
-  

Verbessern: 
Mögliche Lösungsvariante in diesem Lokal eine Blumentombola im Hintergrund in 
Reserve bereithalten. 

 
Nachfolgearbeiten 
- Dankesbrief an verschiedene Helfer und Helferinnen und an die 

Familie Rutishauser 
- Der Brief an die Aussteller von Ziergeflügel, wie sie die 

Wortbewertung empfunden haben, kann mit der Korrektur 
versandt werden. 

- Liste erstellen was ist gut verlaufen, was ist bis Sursee zu 
verbessern?  

 
● Nationale 2012 
● Nationale 2014 

Zu beiden Ausstellungen gibt es keine neuen Informationen. 
 
● Ausstellungsmodus der Nationalen 2012/2014 

Im Vorfeld von Züberwangen hat der Fachverband die Züchter orientiert, 
dass nach der Ausstellung darüber befunden wird, wie der 
Ausstellungsmodus der zukünftigen Nationalen aussehen wird. 
Diskussion: Nach eingehender Diskussion kommt der Vorstand zum 
Schluss, dass an der Einzeltierausstellung und 2 offen Tage für das 
Publikum festgehalten wird. Hingegen muss für den Rassensieger eine 
bessere Lösung gefunden werden. Vorschlag: 4 Tiere vom selben Züchter, 
Vergabe durch das Rechnungsbüro. W. Gloor erhält den Auftrag, am 
Vorschlag bis zur März Sitzung weiterzuarbeiten. 
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4. Richtervereinigung  
● Bericht der GV vom 15. Januar 2011  

Bewertungskarten Problem wird am WK behandelt werden. Der nächste 
WK findet am 30. April statt.  
 
5. Gesuche / Beiträge / Anträge 
Ein Gesuch wird zur Nachverfolgung zurückgewiesen. 

6. Einladungen / Delegationen 
 
Für vier Einladungen konnten die Delegationen vergeben werden. 
 
7. Mitteilungen 

●  Rückblick Kleintiere Schweiz Sitzung, 15. Januar 2011 
M. Wyss orientiert über die Kleintiere Schweiz Sitzung. Das Protokoll kann 
im Web nachgelesen werden. Werden die Obmännerberichte noch 
entschädigt? Klubausstellungen können im Textteil wieder veröffentlicht 
werden. 
 

8. Verschiedenes  
Die erneute Erhebung des Rasse- Farbenschlagsinventars wird an der POK 
erwähnt. 

Verschiedene Weihnachts- und Neujahrskarten sind eingetroffen. 

Markus Mettler, Welsumerklubpräsident dankt für das entsprechen der 
Richterwünsche an der Nationalen. 
 

● Nächste Vorstandssitzung: 2. März, 14.00 Uhr in Zofingen 

 

Protokoll: Gabi Maurer 


